
Wirtschaftsplan 2023 
des Eigenbetriebs Gebäudemanagement 

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.05.2023 aufgrund von § 14 des 
Eigenbetriebsgesetzes vom 8. Januar 1992 und der Novellierung vom 17.06.2020 den 
Wirtschaftsplan 2023 wie folgt festgestellt: 
 

 
I. 
 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 wird im Erfolgsplan in den Erträgen auf 

9.233.900 €, in den Aufwendungen auf 9.059.900 € und auf einen Jahresüberschuss von 

174.000 € festgesetzt. 

Im Liquiditätsplan einschließlich Finanzplan werden die Einzahlungen aus der laufenden 

Geschäftstätigkeit auf 9.125.500 € und die Auszahlungen auf 6.607.200 € festgesetzt. Da- 

raus ergibt sich unter Einbeziehung der Vermögensplanabrechnung mit 626.000 € im Saldo 

ein Zahlungsmittelüberschuss von 3.144.300 €.  

Bei den Investitionstätigkeiten werden die Auszahlungen auf 5.505.000 € festgesetzt, die 

dem Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit entspricht.  

Der gesamte Finanzierungsmittelbedarf beträgt somit 2.360.700 €. 

Die Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit werden auf 2.722.900 € und die 

Auszahlungen auf 442.700 € festgesetzt. Daraus resultiert im Saldo ein 

Finanzierungsmittelüberschuss von 2.280.200 €. 

Die veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestandes zum Ende des 

Wirtschaftsjahr 2023 beläuft sich auf - 80.500 €. 

 
§ 2 

Kreditermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der im Finanzplan für das Wirtschaftsjahr 2023 vorgesehenen 

Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 1.433.900 € festgesetzt. 

 
§ 3 

Verpflichtungsermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der im Finanzplan für das Wirtschaftsjahr 2023 vorgesehenen 

Verpflichtungsermächtigungen wird auf 18.165.700 € festgesetzt. 

 
§ 4 

Kassenkredite 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im Wirtschaftsjahr 2023 zur rechtzeitigen Leistung 

von Ausgaben in Anspruch genommen werden darf, wird auf 1.000.000 € festgesetzt. 

 

Bereitstellungstag: 20.07.2023 



 
II. 
 

1.  Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes 2023 

mit Erlass vom 18.07.2023 gem. § 121 Abs. 2 GemO i. V. m. § 12 Abs. 4 EigBG und § 81 

Abs. 2 GemO bestätigt. 

2. Des Weiteren wurden die Genehmigungen nach § 87 Abs. 2 GemO für die vorgesehenen 

Kreditaufnahmen erteilt. 

3. Im Rahmen der Genehmigungen nach § 86 Abs. 4 GemO wurden die vorgesehenen 

Verpflichtungsermächtigungen von 26.780.000 € auf 18.165.700 € herabgesetzt. 

 

III. 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom 

21.07.2023 bis einschließlich 01.08.2023 im Dienstgebäude des Eigenbetriebs 

Gebäudemanagement, Obertorstraße 16, Zimmer 24 während der Öffnungszeiten öffentlich 

aus.  

Während der Auslegungsfrist ist der Wirtschaftsplan auch im Internet auf der Homepage der 

Stadt Giengen (unter „www.giengen.de“) einsehbar. Fragen zum Wirtschaftsplan können auch 

unter der Telefonnummer 07322/952-2450 gestellt werden. 

 

Giengen, 20.07.2023 
 
 
gez. 
 
Alexander Fuchs Armin Fechter 
Kaufmännischer Werkleiter  Technischer Werkleiter 
 

 

http://www.giengen.de/
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